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JET3 – BatchJob - „Jedem das Seine“
Was, wann und wie oft das JET3 Ink-Jet-System drucken soll, ist in einem so genannten Job definiert. Die Abfolge der einzelnen Jobs kann mit Hilfe der JET3-BatchJob-Liste festgelegt werden!
Diese To-Do-Liste für eine Reihe einzelner Jobs beinhaltet Informationen über den festgelegten Ablauf, welcher Job nach jedem PrintGo-Signal abgearbeitet werden soll. Jeder Job erhält sein Signal. Nehmen wir beispielsweise ein Wellrohr, wobei die BatchJob-Liste auch bei unzähligen anderen Anwendungen eingesetzt werden kann.

Auf dem Wellrohr soll auf jede einzelne Rippe ein anderer Code gedruckt werden – normalerweise eine Herausforderung an einen Industriedrucker! 

Für die JET3 BatchJob-Liste dagegen ein Idealfall: Der PrintGo-Sensor ermittelt den Anfang der Rippe, sendet das PrintGo-Signal an den Drucker, der wiederum seinen Druckauftrag millimetergenau präzise an der definierten Position ausführt.

So lassen sich mit der JET3 BatchJob-Liste Fehldrucke aufgrund von Produktunge-

nauigkeiten ausschließen und es kann sichergestellt werden, dass individuelle Auf-

gaben ihre auf sie zugeschnittene Druck-Lösung erhalten.

Weiterer Vorteil: Einzelne Jobs können beliebig oft wiederholt werden. Es ist problemlos möglich, in einer Liste von sieben Jobs, den dritten Job fünf Mal ausführen zu lassen.

Am Ender der JET3 BatchJob-Liste besteht außerdem noch die Möglichkeit, den Drucker entweder anhalten zu lassen oder die JET3 BatchJob-Liste wieder von vorne beginnen zu lassen. Im Menüpunkt „After last job printed“ stehen die Möglichkeiten „Stop“ oder „Loop“ zur Auswahl. Insgesamt können bis zu 1023 Jobs in die BatchJob-Liste integriert werden. Die Größe der Liste darf 1 MB nicht überschreiten. 

